Absender:
………………………………………

………………………………………

………………………………………

Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft Franken und Oberbayern
Geschäftsbereich Beitrag / Kataster
Neumarkter Str. 35
81673 München

……………………, den     .Dezember 2008

Aktenzeichen: ………………………………………

AK-Mitgliedsnr. ..……………………………………

Widerspruch gegen Ihre „Endgültige Abrechnung 2007 und Vorschussbescheid für die Umlage 2008"
Hiermit lege ich/wir gegen Ihre „Endgültige Abrechnung 2007 und Vorschussbescheid für die Umlage 2008" vom  …………………….. Widerspruch ein.

Postition  ……..
(033 Sonderkultur /Haselnuss)
……….  ha
Begründung: Die Höherstufung des Unfallfaktors von 1,00 auf 1,80 ist nicht gerechtfertigt. Da die Unfallgefahr im Haselnussanbau nicht mit dem Gemüseanbau bzw. mit dem Obst- und Beerenanbau vergleichbar ist, in dem er seit 01.01.2008 eingestuft worden ist. Es ist unverständlich, da die LSV Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben bzw. die LSV Baden-Württemberg die Haselnuss nicht in den Bereich Gemüseanbau eingestuft hat.
Ich/Wir bitten Sie die obengenannte Fläche wieder als Landwirtschaftliche Nutzfläche mit dem Unfallfaktor von 1,00 einzustufen.
Weiter ist auch eine Änderung in den alten Zustand bei den Mindestgrößen für den Bereich der Land- und forstwirtschaftlichen Alterskasse Franken und Oberbayern für den Haselnussanbau  notwendig.

Nähere Informationen über den Haselnussanbau erhalten Sie auch über den Verein-Bayerischer-Haselnusspflanzer e.V. oder unter  www.haselnussanbau-verein.de

Ich/Wir werden den fälligen Betrag fristgerecht bezahlen, die Zahlung erfolgt aber nur unter Vorbehalt.

Mit freundlichen Grüßen

…………………………………….
Unterschrift

